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ŠKODA FABIA RS Rally2: Nächstes Kapitel einer 
Erfolgsgeschichte

› Neu entwickeltes Rallyefahrzeug basiert auf der vierten FABIA-Generation
› Neuer Motor und weiterentwickelte technische Details für den FABIA Rally2 evo 

Nachfolger 
› Umfangreiches Testprogramm auf Asphalt, Schotter und Schnee absolviert

Mladá Boleslav, 14. Juni 2022 – Start frei für den neuen ŠKODA FABIA RS Rally2: 
ŠKODA Motorsport präsentiert den Nachfolger des FABIA Rally2 evo. Das neue Rallye-
Modell aus Mladá Boleslav basiert auf der vierten Generation des ŠKODA FABIA und tritt die
Nachfolge des erfolgreichsten Rally2-Fahrzeugs der letzten Jahre an. Für den FABIA RS 
Rally2 hat ŠKODA Motorsport einen neuen Motor entwickelt, an Handling, Antriebsstrang 
und Elektronik gearbeitet und die Sicherheit für Fahrer und Beifahrer weiter verbessert. Der 
neue FABIA RS Rally2 hat sich im Rahmen eines anspruchsvollen Testprogramms auf 
Asphalt, Schotter und Eis sowie bei unterschiedlichen Witterungsbedingungen bewährt und 
ist optimal gerüstet, um künftig in der Hand von Kundenteams Siege und Titel einzufahren.

Michal Hrabánek, Leiter ŠKODA Motorsport, sagt: „Stillstand bedeutet Rückschritt, das gilt 
besonders im Motorsport. Daher haben wir bei der Entwicklung des neuen FABIA RS Rally2 unsere
Erfahrungen eingebracht, die wir mit dem Vorgängermodell gesammelt haben und jedes Detail 
optimiert. Ziel war es, das aktuell erfolgreichste Rallye-Fahrzeug der Welt noch weiter zu 
verbessern. Ich bin stolz auf das gesamte ŠKODA Motorsport-Team, dass sich hier mit großer 
Begeisterung engagiert hat. Außerdem bedanke ich mich bei unseren Kollegen aus der 
Serienentwicklung: Mit dem FABIA der vierten Generation stand uns eine perfekte Basis für den 
FABIA RS Rally2 zur Verfügung.“

Der komplett neu entwickelte ŠKODA FABIA RS Rally2 ist ein Rallye-Fahrzeug für die 
Rally2-Kategorie und profitiert von der klassenbesten Aerodynamik und der besonders steifen 
Karosserie des Serienmodells. Gegenüber dem erfolgreichen Vorgängermodell optimierte das 
Team von ŠKODA Motorsport insbesondere den Antriebsstrang, sowie Elektronik, Sicherheit und 
Handling. Außerdem entwickelten die Ingenieure einen neuen 1,6-Liter-Turbomotor auf Basis des 
2,0 TSI aus der Motorenreihe EA888, die unter anderem bei den RS-Modellen zu finden ist. Auf die
enge Verbundenheit mit den sportlichen RS-Serienmodellen verweist die neue ŠKODA Motorsport-
Lackierung: Die Farbe Mamba-Grün erinnert an den OCTAVIA RS und das ENYAQ COUPÉ RS iV.

Anspruchsvolles Testprogramm bei unterschiedlichen Witterungsbedingungen
Um den neuen ŠKODA FABIA RS Rally2 optimal auf seine Einsätze auf der Rallyepiste 
vorzubereiten, hat ŠKODA Motorsport ihn fast ein Jahr lang umfangreichen Tests auf Asphalt, 
Schotter und Schnee unterzogen. Dabei standen seit Sommer 2021 Erprobungsfahrten in der 
Tschechischen Republik, Frankreich, Italien, Kroatien, Deutschland, Belgien und Spanien sowie 
unter extremen Winterbedingungen im Norden Finnlands auf dem Programm.

Der ŠKODA FABIA RS Rally2 || ŠKODA FABIA RS Rally2 || Kontakt



PRESSEMAPPE
Seite 2 von 2

Weitere Informationen:
Zbyněk Straškraba
Kommunikation Motorsport
T +420 326 811 785
zbynek.straskraba@skoda-auto.cz
http://skoda-motorsport.com

ŠKODA Media Room

skoda-storyboard.com 

Download 
the ŠKODA Media Room app

Folgen Sie uns auf https://twitter.com/motorsportskoda, um die neuesten 
Nachrichten zu erhalten. Alle Inhalte zum neuen ŠKODA FABIA RS Rally2 
finden Sie unter #FabiaRSRally2.

ŠKODA Motorsport: 
› ŠKODA ist seit 1901 im Motorsport aktiv und bei Rallyes sowie auf der Rundstrecke erfolgreich. 
› Zu den Höhepunkten zählt der Gewinn der Tourenwagen-Europameisterschaft (ETCC) mit dem ŠKODA 130 RS in 

der Saison 1981. 
› In den vergangenen Jahren feierte der ŠKODA FABIA für den tschechischen Automobilhersteller zahlreiche Erfolge 

auf Rallyepisten in aller Welt: Zwischen 2009 und 2014 sicherte sich der ŠKODA FABIA S2000 (2,0-Liter-
Saugmotor, Vierradantrieb) insgesamt 50 internationale Titel und nationale Meisterschaften. Jeweils drei Mal wurde 
er Gesamtsieger der FIA Rallye-Europameisterschaft (ERC) und der Intercontinental Rally Challenge (IRC). 

› 2015 setzte der Nachfolger ŠKODA FABIA R5 (1,6-Liter-Turbomotor, Vierradantrieb) diese Erfolgsserie fort: In den 
Folgejahren gewannen ŠKODA Motorsport-Werksfahrer Titel in der WRC2/WRC2 Pro-Kategorie der FIA Rallye-
Weltmeisterschaft. Im ŠKODA FABIA R5 (Rally2) sowie im ŠKODA FABIA Rally2 evo gingen Titel an Jan Kopecký 
(CZE), Esapekka Lappi (FIN), Pontus Tidemand (SWE), Kalle Rovanperä (FIN) und Andreas Mikkelsen (NOR). In 
der Saison 2020 fuhr außerdem das von ŠKODA Motorsport unterstützte Team Toksport WRT zum Titel in der 
Teamwertung der WM-Kategorie WRC2. 

› Weiterhin sicherten sich Fahrer aus ŠKODA Motorsport Kundenteams Titel in der FIA Rallye-Weltmeisterschaft 
(WRC), der FIA Rallye-Europameisterschaft (ERC) sowie den FIA Meisterschaften in Afrika (ARC), in Nord- und 
Zentralamerika (NACAM), in Südamerika (CODASUR) und im Asien-Pazifik-Raum (APRC). 

› Andreas Mikkelsen (NOR, Toksport WRT) gewann 2021 in einem ŠKODA FABIA Rally2 evo die Fahrerwertung in 
der WM-Kategorie WRC2 und sicherte sich den Titel in der Rallye-Europameisterschaft. 

› Bis Ende der Saison 2021 gewannen der ŠKODA FABIA R5 (Rally2) und der ŠKODA FABIA Rally2 evo mehr als 
1.500 Rallyes in 65 Ländern und erreichten mehr als 3.700 Podiumsplatzierungen. 

ŠKODA AUTO 
› steuert mit der NEXT LEVEL – ŠKODA STRATEGY 2030 erfolgreich durch das neue Jahrzehnt.
› strebt an, bis 2030 mit attraktiven Angeboten in den Einstiegssegmenten und weiteren E-Modellen zu den fünf 

absatzstärksten Marken Europas zu zählen.
› entwickelt sich zur führenden europäischen Marke in wichtigen Wachstumsmärkten wie Indien oder Nordafrika.
› bietet seinen Kunden aktuell zwölf Pkw-Modellreihen an: FABIA, RAPID, SCALA, OCTAVIA und SUPERB sowie 

KAMIQ, KAROQ, KODIAQ, ENYAQ iV, ENYAQ COUPÉ iV, SLAVIA und KUSHAQ.
› lieferte 2021 weltweit über 870.000 Fahrzeuge an Kunden aus. 
› gehört seit 30 Jahren zum Volkswagen Konzern, einem der global erfolgreichsten Automobilhersteller. 
› fertigt und entwickelt selbständig im Konzernverbund neben Fahrzeugen auch Komponenten wie Motoren und 

Getriebe.
› unterhält drei Standorte in Tschechien; hat Fertigungskapazitäten unter anderem in China, Russland, der Slowakei 

und Indien vornehmlich über Konzernpartnerschaften sowie in der Ukraine mit einem lokalen Partner. 
› beschäftigt 45.000 Mitarbeiter weltweit und ist in über 100 Märkten vertreten.
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